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PRÄSIDENT 
Michael S. Langer 

Holbeinstr. 4 
38300 Wolfenbüttel 
Tel.: 05331/61346 

21. Juli 2025

Kongress 2025 

Hiermit lade ich alle Ehrenmitglieder, den Vorstand, die Delegierten der Bezirke sowie alle interessierten 
Schachfreunde und Schachfreundinnen zum 

Ordentlichen Kongress 2025 
am Samstag, den 27. September 2025 um 11.00 Uhr 

in das Best Western Hotel Heide 
Melkbrink 47 -52 in 26121 Oldenburg 

herzlich ein. 

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Gedenken an die Verstorbenen
3. Grußworte der Gäste
4. Ehrungen
5. Feststellung der Stimmberechtigungen und der Beschlussfähigkeit
6. Feststellung der Tagesordnung
7. Genehmigung des Protokolls des ordentlichen Kongresses vom 09. November 2024

(siehe Anhang)
8. Rechenschaftsbericht des Vorstandes mit Aussprache
9. Hauptamtlichkeit im Niedersächsischen Schachverband
10. Jahresabschluss 2024
11. Bericht der Kassenprüfer mit Aussprache
12. Entlastungen
13. Anträge, die eine Änderung der Satzung zum Ziel haben
14. Wahlen; zu wählen sind

a. der geschäftsführende Vorstand
b. der Vorstand
c. ein Kassenprüfer/ -in

15. Antrag zur Beitragsfestsetzung
16. Weitere Anträge
17. Beschlussfassung über den Haushaltsplan für das Jahr 2026
18. E-Sports und Schach – Voneinander profitieren!
19. Verschiedenes
20. Schlusswort

Antragsteller senden ihre Anträge bitte bis zum 30. August 2025 an mich. 
Die Vorstandskolleginnen und Kollegen werden gebeten, ihre Rechenschaftsberichte bis 
zum 23. August 2025 schriftlich vorzulegen. 
Am 30. August 2025 wird eine Sitzung des Vorstands in Hellern stattfinden. 

Michael S. Langer 
Präsident Niedersächsischer Schachverband e.V. 
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Schatzmeisterin 

Ermittlung der satzungsgemäßen Delegiertenstimmen für den 

Kongress 2025 des Niedersächsischen Schachverbandes e.V. 

Jeder Schachbezirk ist berechtigt, je angefangene 100 Mitglieder einen  
Delegierten zu entsenden. 
Es ist zulässig, auf einen anwesenden Delegierten bis zu 3 Stimmrechte zu 
kumulieren. 
Die Mitglieder des Vorstandes und die Ehrenmitglieder haben je Person 
eine Stimme. Das gilt nicht bei Wahlen und Entlastungen. 
Stimmberechtigte Vorstandsmitglieder dürfen nicht Delegierte sein. 

Schachbe-
zirk Bezeichnung Mitglieder Stimmen 

I Hannover e.V. 1.663 17 

II Braunschweig e.V. 717 8 

III Südniedersachsen 701 8 

IV Lüneburg e.V. 1.065 11 

V Oldenburg-Ostfriesland e.V. 725 8 

VI Osnabrück-Emsland e.V. 823 9 

Stimmenpotential   5.694 61 
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Protokoll des NSV-Kongresses vom 09. November 2024 
in Braunschweig 

Beginn der Sitzung: 10:45 Uhr 
Die Sitzung kann parallel im Online-Stream verfolgt werden. Für Abstimmungen gilt 
Präsenzpflicht für Delegierte und Vorstandsmitglieder. 

TOP 1  Eröffnung und Begrüßung 

Michael S. Langer stellt fest, dass zum Kongress ordnungsgemäß eingeladen wurde. 
Er eröffnet die Sitzung um 10:45 Uhr und begrüßt alle Anwesenden.  
Besonders begrüßt er unsere Ehrenmitglieder Peter Jürgens und Godehard Mur-
kisch. 
Als Gäste werden Dr. Oliver Höpfner, 1. Vorsitzender des Landesschachbund Bre-
men, Paul Meyer-Dunker, Präsident des Landesschachbund Berlin sowie Anke und 
Björn Behrend von den Schachfreunden Wilstermarsch & Itzehoe, begrüßt.  
Nachdem aus der Versammlung keine Einwände gegen die öffentliche Übertragung 
geäußert werden, begrüßt Michael S. Langer die online zugeschalteten Gäste mit 
dem Hinweis, dass zwar ein Rederecht eingeräumt werden kann, jedoch kein Stimm-
recht eingeräumt werden kann. Wortmeldungen sollen über die Chatfunktion ange-
meldet werden. 

TOP 2  Gedenken an die Verstorbenen 

Die Anwesenden legen stehend eine Gedenkminute ein. Stellvertretend werden die 
Schachfreundin Lisa Göcke, langjährige Spielleiterin im Bezirk Lüneburg, sowie die 
Schachfreunde Ralf Müller-Ernesti, langjähriger Jugendwart und Mitgründer der NSJ 
und Dr. Joachim Schmidt, 2. Vorsitzender und Schriftführer des NSV während der 
60er Jahre, genannt.  

TOP 3  Ehrungen 

Torsten Manusina hat im Jahr 2012 als Turnierleiter Einzel in der NSJ begonnen und 
war seit 2016 bis zum Sommer diesen Jahres NSJ-Vorsitzender. Zusätzlich über-
nahm er für zwei Jahre das Amt des Sportdirektors. Der Vorstand hat daher auf sei-
ner letzten Sitzung einstimmig die Verleihung der silbernen Ehrennadel beschlossen. 
Die Ehrung mit Urkunde und Nadel wird auf dem heutigen Festakt erfolgen. 
Patrick Wiebe war von 2003 bis 2009 DSJ-Vorsitzender. Seit mehreren Jahren ist er 
Schulschachreferent der NSJ. In Würdigung seiner Verdienste rund um das Jugend-
schach bis hoch zur nationalen Ebene hat der Vorstand auf seiner letzten Sitzung 
einstimmig die Verleihung der silbernen Ehrennadel beschlossen. Michael S. Langer 
wird in Kürze einen Termin abstimmen, um die Ehrung im würdigen Rahmen zu über-
geben. 
Für besondere schachliche Erfolge hat der Geschäftsführende Vorstand die Ehrung 
mit der silbernen Leistungsnadel für Jürgen Juhnke (Sieger der deutschen 
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SeniorenEinzelMeisterschaft) und Jovana Miljkovic (Vizemeisterin bei der Deutschen 
FrauenEinzelMeisterschaft und damit qualifiziert für das German Masters im nächs-
ten Jahr) beschlossen. Ein angemessener Rahmen für die Übergaben muss noch 
abgestimmt werden. 
Den NSV-Ehrenteller wird Michael S. Langer im Rahmen der Jubiläumsfeier an die-
sem Abend an den gebürtigen Wolfsburger Jürgen Kohlstedt überreichen, der seit 
vielen Jahren u.a. die Oberligen koordiniert und sich damit um das Schach in Nieder-
sachen verdient gemacht hat.  
Michael S. Langer zählt die Verdienste von Heinz-Jürgen Gieseke auf. Seit 1970 als 
Spielleiter, Jugendwart, Geschäftsführer, Referent für Organisation und Verwaltung, 
Schriftführer sowie 2. Vorsitzender und von 1990 bis 1992 dann als Präsident war er 
jahrzehntelang im Verband aktiv sowie von1988 bis 2003 DSB-Schatzmeister. Er be-
antragt daher im Namen des geschäftsführenden Vorstandes die Ehrenmitgliedschaft 
im NSV für Heinz-Jürgen Gieseke. Der Vorschlag wird einstimmig angenommen. Die 
Verleihung wird im Rahmen der Jubiläumsfeier an diesem Abend erfolgen. 

TOP 4  Feststellung der Stimmberechtigungen und der Beschlussfähigkeit 

Der Referent für Organisation und Verwaltung, Jörg Tenninger, stellt die Stimmbe-
rechtigungen fest. Die Stimmenzahl des Kongresses setzt sich wie folgt zusammen: 
56 Delegiertenstimmen  

 ( I: 17 von 17;  II: 9 von 9;  III: 7 von 7;  IV: 9 von 10;  V: 8 von 8;  VI: 6 von 8 ) 
  2 Ehrenmitglieder 
19 Vorstandsmitglieder 
77 Stimmen gesamt 
Bei Wahlen sind die Vorstandsmitglieder nicht stimmberechtigt, sodass sich hierfür 
58 Stimmen ergeben.  

TOP 5  Feststellung der Tagesordnung 

Mit der Einladung vom 24.09.2024 wurde eine vorläufige Tagesordnung verschickt. 
Da unter TOP 13 der Antrag gestellt wird, einen Ersatzkassenprüfer /eine Ersatzkas-
senprüferin in der Finanzordnung mit aufzunehmen, wird beantragt, diesen TOP vor 
die Wahl gemäß TOP 11 vorzuziehen. Diese Änderung der Reihenfolge wird einstim-
mig beschlossen. 

TOP 6  Genehmigung des Protokolls des ordentlichen Kongresses v. 16. Sep-
tember 2023 

Das Protokoll des ordentlichen Kongresses des letzten Jahres, durchgeführt am 
16.09.2023 wurde mit der Einladung zur diesjährigen Sitzung per Mail verteilt. Es ist 
zusätzlich in der Kongressbroschüre abgedruckt.  
Eine Korrektur wird zu TOP 16 angemerkt. Nicht Björn Rohde, sondern Björn Krüger 
bittet um weitere Erläuterungen zum Jugendetat.  
Mit der vorstehend beschriebenen Korrektur wird das Protokoll einstimmig geneh-
migt. 
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TOP 7  Rechenschaftsbericht des Vorstands mit Aussprache 

Michael S. Langer ergänzt seinen in der Kongressbroschüre vorgelegten Bericht und 
informiert über den kürzlich besuchten DSB-Hauptausschuss in Rosenheim. Nach 
den dort vorgelegten Zahlen hat sich die finanzielle Lage im DSB jetzt konsolidiert. In 
den ersten Überlegungen zu den anstehenden Jubiläumsaktivitäten wurde allerdings 
bereits eine mögliche Umlage für diese außerordentliche Belastung andiskutiert. 
Björn Krüger macht auf die gerade gestartete U16-Weltmeisterschaft in Brasilien auf-
merksam, bei der unser Niedersachse Tim Sauer (SZ Bemerode) als Vizemeister die 
deutsche Fahne vertritt. 
Germaine Kickert hat als Referentin für Frauenschach an der online-Sitzung der 
DSB-Frauenkommission teilgenommen. Auch auf der NSV-Spielausschusssitzung 
war sie vor Ort.  
Das von ihr initiierte offene monatliche online-Frauentraining soll auch in Zukunft wei-
tergeführt werden. Sie dankt Torben Schulze, der den neu gebildeten Frauenkader 
trainiert. Während der LEM Anfang Januar wird es wieder ein gemütliches Beisam-
mensein der Spielerinnen zum Informations- und Ideenaustausch geben. Da die erst-
mals separat zusammen mit dem Bremer Landesverband durchgeführte Frauenein-
zelmeisterschaft gut angenommen wurde, soll auch im kommenden Jahr (im Feb-
ruar) wieder in Bremen die Meisterschaft im gleichen Format gespielt werden. 
Die Frauenblitzeinzelmeisterschaft wurde im Rahmen der LJEM vor Ostern veran-
staltet. 
Eine Frauenlandesliga fand mit guter Beteiligung von zehn Mannschaften als Wo-
chenendturnier Anfang April in Hannover statt. Die deutschen Meisterschaften wur-
den mit Niedersächsischen Spielerinnen beschickt. Über ihr Referat hinausgehend 
war Germaine Kickert als Schiedsrichterin bei der LEM2024 in Verden dabei und hat 
als Referentin beim C-Trainerlehrgang mitgewirkt. 
Volker Janssen dankt Bernd Laubsch für die Organisation der Lehrgänge Bei erfreuli-
chen Teilnehmerzahlen sind allerdings die immer weiter steigenden Kosten, beson-
ders für die Übernachtungen, zu berücksichtigen. 
Alle weiteren Referenten verweisen nur auf ihre in der Kongressbroschüre abge-
druckten Berichte. 
In der Aussprache zu den Berichten wünscht sich Jan Salzmann ein niederschwelli-
ges Ausbildungsangebot, dass als erster Schritt für den Funktionärsnachwuchs in 
den Vereinen sorgen könnte. Björn Krüger antwortet darauf, dass die NSJ nach meh-
reren Jahren nun wieder eine Juleica-Ausbildung plant. Auch die Möglichkeit einer 
Sportassistenten-Ausbildung wird geprüft. 
Im Hinblick auf die Kosten der seit Frühjahr hauptamtlich besetzten Geschäftsstelle 
bittet Jan Salzmann im nächsten Kongress dazu einen gesonderten Tagesordnungs-
punkt zu bilden, in dem über Kosten und Nutzen diskutiert werden kann. Michael S. 
Langer verspricht, dass dies schon bei der Haushaltsaufstellung und in vorbereiten-
den Vorstandssitzungen ein Schwerpunkt sein wird. 
Allgemein spricht Jan Salzmann noch einen Dank für die Arbeit des Vorstandes aus. 

TOP 8  Jahresabschluss 2023 

Dagmar Aden stellt den Jahresabschluss vor. 
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Das Sondervermögen aus der Erbschaft ist als Anlagevermögen ausgewiesen. Die 
Konten wurden im Mai 2024 von Clemens-Sander-Nachlass auf den NSV umge-
schrieben. 
Jürgen Meyer erkundigt sich nach der steuerlichen Relevanz des erhaltenen Erbes. 
Michael S. Langer erläutert, dass ein Erbschaftssteuerbescheid vorliegt, gemäß dem 
wir keine Steuer zu entrichten haben, solange wir als gemeinnützig anerkannt sind. 
Mit dem Landessportbund ist darüber hinaus abgeklärt, dass wir weiter förderungs-
würdig sind, solange die Werte im Anlagevermögen angelegt sind. 

TOP 9  Bericht der Kassenprüfer mit Aussprache 

Die Kasse wurde am 13.07.2024 von Peter Schafrick und Mathias Gehrke geprüft. 
Mathias Gehrke erläutert den in der Kongressbroschüre auf Seite 35 abgedruckten 
schriftlichen Kassenprüfungsbericht. Aus Sicht der Kassenprüfer ist Dagmar Aden 
eine tadellose Führung der Kasse des Niedersächsischen Schachverbandes zu at-
testieren. Die korrekte Einstellung der Buchungen in das Buchführungstool ist eine 
sehr arbeitsaufwendige Aufgabe, deren Erfüllung hier ausdrücklich wertzuschätzen 
ist. 
Es wird der Antrag gestellt, die Schatzmeisterin für das Geschäftsjahr 2023 zu ent-
lasten. 

TOP 10 Entlastung des Vorstands 

Bevor die Einzelentlastung der Schatzmeisterin zur Abstimmung freigegeben wird, 
erfolgt durch Jürgen Meyer eine Erweiterung des Antrages auf Entlastung des Ge-
samtvorstandes en bloc. Hiergegen gibt es keine Einwände. Der Vorstand wird da-
raufhin en bloc einstimmig entlastet. 

TOP 13 Weitere Anträge 

Dieser Tagesordnungspunkt wird, wie zu Beginn der Sitzung abgestimmt, vorgezo-
gen. 
Vom letzten Kongress wurde angeregt, dass zukünftig auch ein Ersatzkassenprüfer / 
eine Ersatzkassenprüferin gewählt werden soll, damit auch bei Ausfall eines gewähl-
ten Prüfers das Vier-Augen-Prinzip gewahrt bleibt. Die dafür nötige Änderung der Fi-
nanzordnung ist im Antrag auf Seite 49 der Kongressbroschüre formuliert. 
Die Genehmigung des Antrages erfolgt einstimmig. 

TOP 11 Wahl eines Kassenprüfers / einer Kassenprüferin sowie eines Ersatz-
kassenprüfers/ einer Ersatzkassenprüferin 

Peter Schafrick scheidet nach zwei Jahren als Prüfer aus. Mathias Gehrke bleibt 
noch ein Jahr Kassenprüfer. Jörg Heuer, Hankensbüttel wird als neuer Kassenprüfer 
vorgeschlagen. Die Wahl erfolgt bei einer Enthaltung einstimmig. Er nimmt die Wahl 
an. Als Ersatzkassenprüfer wird Jürgen Meyer, Barnstorf, bei drei Enthaltungen ein-
stimmig gewählt. 
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Mittagspause von 11:45 Uhr bis 12:20 Uhr. 

TOP 12 Anträge, die eine Änderung der Satzung zum Ziel haben 

Michael S. Langer erläutert die Überlegungen, die zur Einrichtung einer hauptamtli-
chen Geschäftsführerstelle geführt haben. Diese Funktion soll nun auch in der Sat-
zung verankert werden. Die anzupassenden Passagen sind in den vier satzungsän-
dernden Anträgen auf den Seiten 47 und 48 der Kongressbroschüre einzeln veröf-
fentlicht. In der allgemeinen Beratung über das Thema wird nachgefragt, wieso dem 
Geschäftsführer kein Antragsrecht eingeräumt wird. Michael S. Langer erläutert, dass 
man das Antragsrecht bewusst auf die ehrenamtliche Struktur beschränkt lassen will. 
Durch die beratende Stimme im Geschäftsführenden Vorstand ist der Geschäftsfüh-
rer allerdings in alle wesentlichen Prozesse eingebunden. Germaine Kickert bemän-
gelt, dass bei den Formulierungen nur die männliche Form gewählt wurde. Michael 
S. Langer erklärt, dass eine generelle Überarbeitung des gesamten Satzungstextes
geplant ist, bei der dann auch durchgängig auf gendergerechte Ansprache geachtet
werden wird.
Im Antrag 3 soll das Wort „ehrenamtlichen“ durch „gewählten“ ersetzt werden. Der
neue Text lautet daher: „ § 8.3  Die gewählten Mitglieder des Vorstands haben je
Person eine Stimme. Das gilt nicht bei Wahlen und Entlastungen. „
Da in den Eingangserläuterungen erwähnt wurde, dass die Stelle vorerst auf zwei
Jahre befristet vergeben wurde, wird die Frage gestellt, was nach den zwei Jahren
passieren soll. Michael S. Langer führt aus, dass zur Finanzierung keine Fördermittel
eingesetzt werden. Daher sind wir auch an keine Formalien gebunden und können
dann frei entscheiden, wie es weitergehen soll.
Jan Salzmann bittet den Geschäftsführenden Vorstand eine Kosten-/Nutzen-Analyse
zu erstellen, damit auf sachlicher Basis über die Fortführung der hauptamtlichen
Stelle entschieden werden kann.
Nach Ende der Diskussion wird der Antrag gestellt, über alle vier Anträge en Bloc ab-
zustimmen. Dagegen gibt es keinen Einspruch. Unter Einbeziehung des geänderten
Wortes im dritten Antrag („gewählten“ statt „ehrenamtlichen“) erfolgt die en Bloc Ge-
nehmigung einstimmig.

TOP 14 Beschlussfassung über den Haushaltsplan für das Jahr 2025 

Dagmar Aden stellt den Etat für das kommende Jahr vor.  
Der in der Kongressbroschüre auf den Seiten 32 – 34 abgedruckte Etatplan beinhal-
tet nur das laufende Geschäft. Aus dem Sondervermögen werden 30.000,00 Euro 
noch in die Haushaltsstelle 82 zur Finanzierung der halben Geschäftsführerstelle 
übertragen.  
Michael Engelking möchte die Kosten der Ausbildung näher erläutert haben. Michael 
S. Langer erklärt, dass es neben der regulären Etatposition und den Teilnehmerbei-
trägen bei Lehrgängen auch diverse LSB-Zuschüsse gibt, die u.a. zur Gegenfinanzie-
rung der Ausbildung genutzt werden können. Auf Grund des Subsidiaritätsprinzips
könnten die aber auch für einige andere Haushaltspositionen eingesetzt werden.
Deshalb werden sie in der Etatplanung unter der gesonderten Position 86 erfasst und
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nur intern aufgeteilt.  
Jörg Heuer fragt nach, ob wir von der Firma Peakzone auch Geld erhalten haben. Mi-
chael S. Langer erklärt, dass die Bezuschussung lediglich auf Materialbasis, sprich 
der Bekleidung erfolgt ist. 

TOP 15 Verschiedenes 

Jürgen Meyer stellt fest, dass das von Clemens Sander zugesprochene Erbe zeigt, 
wieviel einzelnen Menschen das Schachspiel bedeuten kann. Dies sollten wir uns in 
Zukunft immer vor Augen führen. 

TOP 16 Schlusswort 

Michael S. Langer beendet den Kongress um 12:45 Uhr. Er erläutert den Ablauf des 
nun anstehenden Festaktes und freut sich darauf heute Abend bereits viele Teilneh-
mer wieder zu sehen. 

Gez. Jörg Tenninger, Protokollant  Gez. Michael S. Langer, Präsident 
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Bericht des Präsidenten 

Liebe Schachfreundinnen und Schachfreunde in Niedersachsen, liebe Dagmar, liebe Germaine, liebe 
Vorstandskollegen, liebe Delegierte, 

ich möchte meinen Bericht in diesem Jahr mit einem Resümee beginnen. Es war ein großartiges Jahr 
2024! Unser Jubiläumsjahr, besonders unser herausragender Festakt in Braunschweig und ein in 
Deutschland in dieser Form einmaliges GM-Turnier in Wolfsburg werden mir und hoffentlich ganz 
vielen Menschen in nachhaltiger positiver Erinnerung bleiben.  

Ich bedanke mich bei allen, die dieses wunderbare Jahr „100 Jahre NSV“ möglich gemacht haben! 

Seitdem vergeht die Zeit wie im Flug. Ein normales!? Jahr 2025 nahm und nimmt seinen Lauf.  

Unsere LEM zum Beginn des Jahres brachte das stärkste Teilnehmerfeld eines Meisterturniers seit 
Jahrzehnten. In den drei Open mussten wir die Anmeldefunktion schon im Oktober schließen. Diese 
Veranstaltung mit Liveübertragung aller Bretter ist der Start schlechthin in ein Schachjahr! Ein jeweils 
herzliches Dankeschön geht an Jörg Tenninger für die seit Jahren hochintensive Vorarbeit, an unser 
Schiedsrichterteam für die souveräne Leitung der Turniere und an unseren Premiumpartner in Sachen 
Liveübertragung, die SF Wilstermarsch & Itzehoe! 

Bad Salzdetfurth, Braunschweig, Hameln und Wolfenbüttel waren die bisherigen Stationen des 
NSV Grand Prix. Überall volle Häuser, ausgewogene Teilnehmerfelder, eine fantastische Atmosphäre 
und eine Berichterstattung in time machen diese Turnierserie zu einer Erfolgsstory.  

In Anderten und Apelnstedt waren wir mit dem Format Rapid Rumble vor Ort. Attraktive Preisgelder, 
großartige Atmosphäre und einfach viel Spaß für alle Teilnehmenden zeichnen diese immer noch junge 
Serie aus. In Anderten vergaben wir zudem den Titel des niedersächsischen Schnellschacheinzel-
meisters und in Apelnstedt übertrugen wir alle Bretter live! 

Niedersächsische Lotto-Sport-Stiftung: 

Unsere jahrelange, sehr erfolgreiche und kooperative Zusammenarbeit hat den nächsten Level erreicht. 
Seit dem 01.04. verwalten wir einen uns treuhänderisch zur Verfügung gestellten Zuwendungsbetrag 
die Vorgaben der Stiftung einhaltend autonom. So können wir besondere und herausragend wirksame 
Projekte aus der gesamten Struktur des Niedersächsischen Schachverbandes (als auch aus den Verei-
nen) finanziell fördern. Details beschreibe ich gern im Vorfeld auf Anfrage und im Kongress! 

Peakzone 

Unser Vorstand, der geschäftsführende Vorstand der NSJ, und unser Kader ist mit hochwertiger Sport-
kleidung der Marke „Macron“ eingekleidet. In den nächsten Wochen wird auf der Homepage des NSV 
ein Onlineshop verlinkt werden!  

Unsere Bezirke 

Auch in diesem Jahr war ich bei allen Bezirksversammlungen zugegen. Lediglich die Arbeitstagung des 
Bezirks VI konnte ich, da an diesem Tag auch die Versammlung des Bezirks IV stattfand, nicht besu-
chen. In allen Versammlungen beschrieb ich die Notwendigkeit, den Mitgliedsbeitrag an den NSV zur 
Absicherung unseres ordentlichen Haushaltes um 3,--€ je Vollbeitragszahler*in zu erhöhen. Ich 
erlebte in allen Versammlungen eine wohlwollend verständnisvolle Haltung zu diesem Ansinnen. Alle 
Bezirke haben die Erhöhung in ihren eigenen Haushalten eingepreist. Dafür hier schon mal vielen Dank! 
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Unsere Schachjugend 

Gern war ich in diesem Jahr Gast der Eröffnung der Landesjugendeinzelmeisterschaft. Es ist immer 
beeindruckend, diese Veranstaltung zu besuchen. Ein herzliches Dankeschön geht an alle tatkräftigen 
Unterstützter*innen dieses Events. Die Jugendversammlung am 6. September werde ich wahrschein-
lich aufgrund einer Terminkollision (Ständige Konferenz der Sportbünde im Landessportbund) leider 
nicht besuchen können. 

Landessportbund 

Bernd Laubsch vertritt uns als Verband in den Gremien des LSB. Ich selbst nehme weiterhin meine 
Rolle als Vorsitzender der Ständigen Konferenz der Fachverbände und damit einhergehend als 
Präsidiumsmitglied wahr. Im Jahr 2026 werde ich erneut für dieses Amt kandidieren. Bis 2027 bin ich 
vom LSB in den Rundfunkrat des Norddeutschen Rundfunks entsendet. 

Braunschweigische Stiftung 

Ich habe als vom NSV entsendetes Mitglied an allen Kuratoriumssitzungen der Stiftung teilgenom-
men. 

Deutscher Schachbund 

Es ist und bleibt anstrengend. Auch nach den Wahlen in Paderborn zeichnet sich kein Aufwärtstrend ab. 
Immer wieder sorgen Entscheidungen und vor allem die Kommunikation um diese herum für nachhal-
tige Irritationen sowohl bei den Mitgliedsverbänden als auch in der Öffentlichkeit. Hier besonders erwäh-
nen möchte ich aber ein der Öffentlichkeit bisher nicht so zugängliches Thema. Es ist allen Ernstes im 
Gespräch, den Zugang zur DWZ auf der Homepage des DSB (zu den Scoresheets) weiter zu erschwe-
ren. Mitglieder sollen hier nach Ansicht des Datenschutzbeauftragten nur noch Zugriff erhalten, wenn 
sie sich mit einer in im Mitgliederportal nu eingepflegten E-Mailadresse anmelden: Das bedeutet 

• Hoher Verwaltungsaufwand für die Datenerfassenden in den Vereinen

• Weniger Service für die Mitglieder

• Zusätzliche Programmierungen

• mit zusätzlichen Programmierkosten

Ich werde versuchen, dieses Stück aus dem Tollhaus in der Sitzung des Hauptausschusses am 04. 
Oktober und auch schon im Vorfeld auszubremsen. 
Zu den übrigen, in der Öffentlichkeit weitgehend bekannten DSB-Themen, berichte ich im Kongress 
mündlich. 

ChessSportsAssociation 

Auch in diesem Jahr setzten und setzen wir unsere erfolgreiche Zusammenarbeit fort. In der im Novem-
ber startenden Saison der Onlineakademie werden wir uns als Verband wieder einkaufen und so allen 
niedersächsischen Schachfreund*innen einen kostenlosen Zugang zu spannenden Seminaren mit vie-
len Topreferent*innen ermöglichen. 

Faszination Schach 

Auch in diesem Jahr kooperierten wir mit Sebastian Siebrecht, der im Februar im Einkaufszentrum 
Oldenburg Wechloy wieder eine beeindruckende Werbeaktion für den Schachsport auf die Beine 
stellte. Solche Events sind Mitgliedergewinnung pur! 
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Freestyle 

Ebenfalls im Februar durfte ich als Tagesgast die herausragend organisierte Freestyleveranstaltung am 
Weißenhäuser Strand besuchen. Am Rande der Veranstaltung haben erste noch lose Sondierungsge-
spräche zu Kooperationsmöglichkeiten stattgefunden. 

Miteinander Matt 

Wir unterstützen die Initiative Miteinander Matt, die maßgeblich von den Schachzwergen Magdeburg 
initiiert wurde. Wir suchen gemeinsam mit dem Behindertensportverband Niedersachsen im Laufe 
des im Moment auf Sachsen-Anhalt fokussierten Projektes (Zusammenarbeit des Schachsports mit Hil-
feeinrichtungen) nach Möglichkeiten, diese sehr sinnvolle Arbeit nach Niedersachsen auszuweiten. Im 
Rahmen der Zusammenarbeit war ich im April zur Eröffnung des Schachhauses nach Magdeburg ein-
geladen. 

Detlef Paashaus 

Seit dem 01. Mai verstärkt Detlef als Mini-Jobber unser Team in Hannover. Er unterstützt uns vor-
nehmlich bei den Tätigkeiten rund um die Buchhaltung. Herzlich willkommen! 

Wirtschaftsprüfer 

Um den immens gestiegenen Anforderungen insbesondere durch die Abrechnung des Jubiläumsjahres 
und der Verwaltung unserer Erbschaft gerecht werden zu können, arbeiten wir seit diesem Sommer mit 
der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Höweler I Rischmann und Partner mbH in Braunschweig 
zusammen. Sie unterziehen unsere Jahresabschüsse einer kritischen Würdigung.  

Dagmar Aden 

Dagmar wird auf dem Kongress nicht wieder für das Amt der Schatzmeisterin kandidieren. Liebe Dag-
mar, wir danken Dir ganz herzlich für Deine jahrelange Arbeit für den NSV. Auf dem Kongress werden 
wir Hans-Joachim Spieker für ihre Nachfolge vorschlagen. 

Ich bedanke mich bei: 

• allen unseren Sponsoren Volkswagen, D-Fine, Chessbase und peakzone

• unserem Förderer, die Niedersächsische Lotto-Sport-Stiftung

• unserem Premiumpartner SF Wilstermarsch & Itzehoe

• der ChessSportsAssociation für die intensive Zusammenarbeit

• meinen Vorstandskolleg*innen für die konstruktive und einfach Spaß machende Zusam-

menarbeit

• bei allen, die sich für das schönste Hobby  der Welt in Niedersachsen einsetzen

Wir sehen uns am 27. September in Oldenburg. Ich freue mich darauf! 

Euer 

Michael S. Langer  
Präsident Niedersächsischer Schachverband
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Bericht des stellvertretenden Präsidenten 

Lehrte, den 23.08.2025 

Liebe Schachfreundinnen, liebe Schachfreunde, 

100 Jahre NSV! – Die ersten Überlegungen, was wir da machen wollen, entwickelten 
wir schon ein paar Jahre vorher. Manche Ideen wurden, teils auch durch äußere Ein-
flüsse, bald als undurchführbar wieder abgelegt. Doch so langsam kristallisierte sich 
ein Gesamtpaket heraus, in dem um den Gründungstag herum, Kongress, Turniere 
und Festakt angeordnet wurden. Dank einiger Sponsoren, des eingeplanten Postens 
aus unserem normalen Haushalt und dem abgestimmten Zuschuss aus unserem Erbe 
hatten wir einen Etat für unsere Jubiläumsaktivitäten, der dem Anlass gerecht wer-
dend, aber nicht verschwenderisch war. Ich hoffe, alle die dabei waren stimmen mir 
zu, wenn ich insgesamt 4,5 von 5 Sternen dafür vergebe. 

Aber wir wollen nicht nur in Erinnerungen schwelgen, sondern auch nach vorne bli-
cken. Über den Wandel in unserer Gesellschaft reden wir schon lange. Gentrifizierung, 
Mangel an ehrenamtlichem Engagement, wachsende Unverbindlichkeit bei Zusagen, 
neue Freizeittrends und Sportangebote verlangen Antworten und Reaktionen. 

Wir haben daher den Einstieg in die Hauptamtlichkeit vorgenommen und hoffen damit 
unseren Verband langfristig in den Kernbereichen zukunftssicher aufzustellen.  

Sicherlich werden die sonntäglichen Mannschaftskämpfe, die Vereinsabende und 
auch alle Meisterschaften wie LEM, BEM und diverse Open im Modus „over-the-board“ 
ihre Bedeutung behalten, Schach wird aber zunehmend auch digital gespielt. Wir soll-
ten daher auf den e-sport ein Augenmerk legen und Synergien ausloten. 

An Schach960 haben wir uns vor rund zehn Jahren schon ein paarmal versucht. Unter 
dem neuen Slogan „Freestyle Chess“ erlebt diese Schachvariante gerade auf interna-
tionaler Ebene einen Aufschwung. Wir sollten den Kick ausnutzen und unser Turnier-
portfolio entsprechend verbreitern. 

Es gibt somit immer wieder spannende Themen, sodass es Spaß macht mitzuarbeiten 
und mitzugestalten. Eine Mischung aus erfahrenen Leuten und neuen, kreativen Köp-
fen erhoffe ich mir hier als Erfolgskonzept für unseren Verband. 

Jörg Tenninger 
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Bericht des Referenten für Ausbildung 
 

 

Oldenburg, im August 2025 
Liebe Schachfreund*innen, 
 
 
im vergangenen Dezember ist der C-Trainer*innen-Lehrgang 2024 erfolgreich abge-
schlossen worden. Ich gratuliere allen 17 neuen C-Trainer*innen ganz herzlich!  
 
Im Januar 2025 hat das Ausbilderteam dann damit begonnen, sämtliche Ausbildungs-
inhalte auf einer digitalen sowie interaktiven Plattform zu hinterlegen und weiterzuent-
wickeln. Mal sehen, inwieweit die Ausbilder*innen und alle Teilnehmenden des Trai-
ner*innen-Lehrgangs 2025 davon werden profitieren können. 
 
Am 15.08.25 hat der neue Lehrgang begonnen. Wir haben 20 Teilnehmende und der 
Eindruck von erstem Wochenende ist sehr vielversprechend. 
 
Der Themenbereich Lizenzverlängerung erweist sich als Herausforderung. Als gute 
und pragmatische Lösung bieten sich die Angebote der CSA an. Die Angebote der 
Chess Sports Assoziation, im Rahmen der Chess Sports Akademie 
(https://www.chesssport.eu/chesssports-akademie/) stehen Vereinen aus Niedersach-
sen frei zur Verfügung. Nach Rücksprache mit Bernd Laubsch oder mir ist eine An-
rechnung zur Lizenzverlängerung möglich. Ansonsten akzeptieren wir die meisten An-
gebote der Sportbünde, z.B. LSB oder auch die der Stadtsportverbände. 
 
Im vergangenen Berichtzeitraum konnten wir keine B-Ausbildung anbieten. Derzeit 
laufen aber die Planungen für eine B-Ausbildung in 2026 (Januar bis März). 
 
In diesen Tagen im August 2025 gehen meine Gedanken vielfach zurück an die über 
30 Jahre andauernde gemeinsame Zeit mit Friedmar Schirm. Bereits als Jugendlicher 
konnte ich mich von seinen Fähigkeiten als Schachtrainer selbst überzeugen. Als 
Funktionär für den Schachverband Hannover, die Bezirksschachjugend Hannover, die 
NSJ und seit vielen Jahren nunmehr zu Diensten des NSV blicke ich auf viele Jahre 
der intensiven, leidenschaftlichen, erfolgreichen und freundschaftlichen Zusammenar-
beit zurück. So hat Friedmar beispielsweise als Gruppenleiter Breitensport mehr als 
100 Trainerinnen erfolgreich durch viele Höhen und Tiefen geführt bis zum erfolgrei-
chen Abschluss, dem Erringen der Lizenz. Ich bin sehr dankbar für die vielen gemein-
samen Jahre. 
 
Ganz herzlich möchte ich mich bei meinen Vorstandskolleginnen und Vorstandskolle-
gen sowie unserem Geschäftsführer Bernd Laubsch für die gute Zusammenarbeit be-
danken. 
 
Volker Janssen  
 
  

https://www.chesssport.eu/chesssports-akademie/
https://www.chesssport.eu/chesssports-akademie/
https://www.chesssport.eu/chesssports-akademie/
https://www.chesssport.eu/chesssports-akademie/
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Bericht des Referenten für Datenverarbeitung u. Wertungszahlen 

- Allgemein/ Mitgliederverwaltung

Für Fragen stehen weiterhin gerne Martin Willmann für Bezirk 6 und ich für die Bezirke 
1 bis 5 zur Verfügung. 

Die neu formierte MV-Kommission des DSB hat den Stichtag für den kommenden Jah-
reswechsel auf Sonntag, den 11. Januar 2026 festgelegt. Alle bis zu diesem Tag von 
den NSV-Vereinen im Mitgliederportal eingepflegten Anträge werden beitragsrelevant 
auf den 31.12.2025 bzw. 01.01.2026 rückdatiert. 

- Wertungszahlen

Auf NSV-Ebene (Code 700) waren 35 Auswertungen vorzunehmen. 

Die neue DWZ-Software als Ablösung für Dewis ist mittlerweile beauftragt und die Pro-
grammierung durch Fa. Nu bereits angelaufen. Als Einführungszeitpunkt ist momentan 
der 09. Juni 2026 geplant. Spätestens mit der Umstellung soll es eine Anhebung für 
DWZ unter 2110 geben, analog zur Anhebung der FIDE-Elozahlen im März 2024. Die 
unter https://www.schachbund.de/news/infos-fuer-spieler-und-spielerinnen-dewis-
wird-bald-durch-das-wertungsportal-ersetzt.html ebenfalls angekündigte Einschrän-
kung der Zugriffe auf die DWZ-Seiten beim DSB wird der NSV zu verhindern suchen. 

- Sonstiges

Auf dem DSB-Kongress am 31. Mai 2025 wurde die Wiedereinführung der 
"Kommission Mitgliederverwaltung" beschlossen, die mindestens zweimal jährlich 
online tagen soll und u.a. für die Festlegung der Stichtage im Januar und Juli zuständig 
sein wird. 

Viele Grüße von der Ostalb 
Andreas Klein 

Giengen an der Brenz am 23.08.2025 

https://www.schachbund.de/news/infos-fuer-spieler-und-spielerinnen-dewis-wird-bald-durch-das-wertungsportal-ersetzt.html
https://www.schachbund.de/news/infos-fuer-spieler-und-spielerinnen-dewis-wird-bald-durch-das-wertungsportal-ersetzt.html
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Bericht der Referentin für Frauenschach 
 
Liebe Schachfreund*innen! 
 
Im vergangenen Jahr habe ich mich hauptsächlich darauf konzentriert die in den letz-
ten Jahren eingeführten Veranstaltungen im Frauenbereich weiter zu etablieren und 
zu optimieren.  
 
Anfang Januar hat mittlerweile schon traditionsgemäß wieder ein Frauen- und Mäd-
chenabend im Rahmen der LEM in Verden stattgefunden, der hauptsächlich der 
Vernetzung untereinander, aber auch dem Ideenaustausch und Feedback dienen 
soll. 
 
Im Februar folgten die Frauen-LEM und das Frauen-Open, dieses Mal ergänzt 
durch die erste Offene Bremer Fraueneinzelmeisterschaft des Landesschachbunds 
Bremen. Das Open wurde wieder exzellent angenommen und die Atmosphäre und 
der „Rund-um-Service“ des Ausrichters Werder Bremen wurde gelobt. Aus diesem 
Grund ist geplant die Zusammenarbeit in 2026 fortzusetzen. In Bezug auf die 
Frauen-LEM (Attraktivität für Spitzenspielerinnen) und die Zielgruppenüberschnei-
dung mit der Bremer Meisterschaft gibt es Optimierungsbedarf, den wir in 2026 in 
Angriff nehmen wollen. 
 
Die Frauenblitzmeisterschaft findet seit vielen Jahren traditionell am Gründonners-
tag im Rahmen der Landesjugendeinzelmeisterschaften statt, so auch wieder in 
2025. Diese Meisterschaft hat auf diese Weise im Zusammentreffen der Generatio-
nen immer wieder seinen besonderen Reiz. Ziel in den nächsten Jahren wäre, mög-
lichst noch ein Paar mehr Spielerinnen von außerhalb der LJEM anzuziehen. 
Anfang Mai stand die in 2024 eingeführte Durchführung der Frauenlandesliga Bre-
men-Niedersachsen als Wochenendturnier an. Dieses Mal hatte sich der SK Lehrte 
zur Ausrichtung dieses Turniers und der am 1. Mai angedockten Frauenschnell-
schachmeisterschaft bereiterklärt und bewies angesichts von so einigen überra-
schend auftauchenden Herausforderungen seine Kompetenz in Sachen Turnieraus-
richtung. Unter anderem die exzellente Verpflegung, Liveübertragung und ein geselli-
ger Grillabend werden sich bei der geplanten Wiederholung im kommenden Jahr 
(ebenfalls Anfang Mai) nur schwerlich toppen lassen. Ziel im folgenden Jahr wäre vor 
allem bei der Frauenlandesliga die Anzahl Mannschaften wieder etwas zu erhöhen 
(2024 10, 2025 7) und vor allem auch Mannschaften aus anderen Teilen Niedersach-
sens und Bremens anzusprechen. 
 
Zum Saisonabschluss fand im Juni, über Fronleichnam, wieder die Deutsche Frau-
enmannschaftsmeisterschaft der Landesverbände, auch bekannt als Frauenlän-
dermeisterschaft in Braunfels statt. Niedersachsen war wieder mit einem Team ver-
treten und soweit ich es aus der Ferne verfolgen konnte, war die Stimmung gut. Ziel 
im folgenden Jahr wäre es noch einige stärkere Spielerinnen für eine Teilnahme be-
geistern zu können. 
 
Über diese Veranstaltungen hinaus habe ich mich um die Meldung für die jeweiligen 
Deutschen Einzelmeisterschaften gekümmert (voraussichtlich werden wir alle 
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unsere Qualifikationsplätze beschicken, teilweise auch darüber hinaus) und an den 
Sitzungen der DSB-Frauenkommission und einer untergeordneten Arbeitsgruppe 
teilgenommen. Außerdem habe ich das monatliche Online-Frauentraining fortge-
führt, wobei zuletzt einige Termine aus privaten Gründen entfallen mussten, dem Öf-
fentlichkeitsreferent zugearbeitet und mich bemüht Frauen- und Mädchen-
schachveranstaltungen über verschiedene Kanäle zu bewerben. 

Im Herbst wird voraussichtlich noch eine Regionalkonferenz zum Thema Frau-
enschach (DSB/DSJ Projekt) in Niedersachsen stattfinden, wobei sich dies zurzeit 
noch in der Planungsphase befindet. 

Nachdem ich mich seit Übernahme des Amtes zunächst auf den Ausbau der Turnier-
angebotes und den Aufbau von Vernetzungsstrukturen konzentriert habe, möchte ich 
in der nächsten Zeit einen stärkeren Fokus auf die Verbesserung der Spiel-
stärke, sowohl in der Spitze (in Zusammenarbeit mit dem Leistungssport) als auch in 
der Breite legen. Perspektivisch schwebt mir die Gründung eines Arbeitskreises 
oder projektbezogenen Arbeitsgruppen. vor. Denn meine zeitlichen Ressourcen 
kommen mit den derzeitigen Aufgaben so langsam an die Grenzen dessen, was ich 
bereit bin dem Amt als Damenreferentin zu widmen – doch meine Ideen und die an 
mich herangetragenen Ideen zur Förderung von Frauen (und Mädchen) im Schach-
sport sind noch lange nicht am Ende – daher könnte womöglich eine Verteilung auf 
viele Schultern eine Lösung sein, sofern ich motivierte Mitstreiter*innen finden kann. 

Viele Grüße 

Germaine Kickert (Referentin für Damenschach) 
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Bericht des Referenten für Inklusion 
 
 
Ich habe 2024 am 9. November am Kongress in Braunschweig teilgenommen sowie 
an der anschließenden 100-Jahr-Feier vom Niedersächsischen Schachverband. 
 
Ich werde am 30. August 2025 an der Vorstandssitzung vom NSV in Hellern teilneh-
men sowie am 27. September am NSV-Kongress in Oldenburg. 
 
Ich habe vom 25.11. -1.12. 2024 an der ersten Deutschen Meisterschaft für Menschen 
mit Behinderung in Augsburg teilgenommen und dort bei 18 Teilnehmern Platz 6 er-
reicht mit 4 Punkten bei 7 Partien. 
Der zweite niedersächsische Teilnehmer war Moritz Jakob Gronemeyer von KSV Ro-
chade Göttingen; Moritz erzielte auch 4 Punkte und wurde damit Fünfter. Deutscher 
Meister wurde IM Alexander Maier von MSA Zugzwang 82 e.V. mit 5,5 Punkten. 
 
Zur Zeit plane ich die 4. Landeseinzelmeisterschaft für Menschen mit Behinderung, die 
vom 17.-19. Oktober 2025 in Spelle stattfinden wird. 
 
 

gez. Stefan Kewe, Referent für Inklusion im NSV 
 
 
Lingen, im August 2025 
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Bericht des Beauftragten für Leistungssport 
 

 

 
 
Am 01. April legte unser Leistungssportreferent Torben Knüdel vereinbarungsge-
mäß sein Amt nieder. Ich bedanke mich an dieser Stelle herzlich für seine intensive 
Arbeit und sein bemerkenswertes Engagement. 
 
In Zusammenarbeit mit unserem FSJ´ler Jan Pubantz habe ich selbst das Amt über-
nommen. Bis zum jetzigen Zeitpunkt ist es uns nicht gelungen, einen Nachfolger für 
diese wichtige Rolle zu finden. Sollte das Amt im Kongress nicht besetzt werden, 
wäre ich bereit, die Tätigkeit als Beauftragter fortzusetzen.  
 
 
Folgende Aktivitäten wurden durchgeführt: 
 

• Das GM-Turnier in Wolfsburg mit einer IM-Norm für Torben Knüdel 

• Die LEM mit dem stärksten Meisterturnier seit Jahrzehnten 

• Diverse Kadertrainings mit Vladimir Baklan 

• Kadertraining mit Rustam Kasimjanov 

• Bezuschusste Turnierfahrt nach Lienz 

• Bezuschusste Turnierfahrt nach Karlsruhe (Grenke-Open) 

• Bezuschusste Turnierfahrt nach Stavanger 

Gern beantworte ich Eure Fragen im Kongress! 
 
 
 
Michael S. Langer 
 
Beauftragter für den Leistungssport im NSV            Wolfenbüttel im August 2025  
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Bericht des NSJ-Vorsitzenden 
 

 
Liebe Schachfreundinnen und Schachfreunde, liebe Eltern, 
 
seit einem Jahr bin ich nunmehr Vorsitzender der Niedersächsischen Schachjugend. 
Vielen Dank für euer Vertrauen. 
Das erste Jahr war geprägt vom Ankommen im Amt. Ich denke, mittlerweile bin ich 
gut angekommen. Auch dank dem guten Miteinander im Vorstand, NSJ und NSV. 
Auch möchte ich mich bei meinen NSJ Vorständen für die viele ehrenamtliche Arbeit 
bedanken, die sie alle leisten. 
Im letzten Jahr konnten wir endlich einen NSJ-Kader benennen und sind dabei, 
diesen mit Leben zu füllen. 
Auch habe ich versucht, mit den Bezirken mehr in den Austausch zu kommen und 
habe einige Videokonferenzen abgehalten. 
An allen Sitzungen des NSV-Vorstands und des geschäftsführenden Vorstands habe 
ich teilgenommen. Ferner habe ich die Sitzungen des NSJ-Vorstands und des 
geschäftsführenden Vorstands der NSJ geleitet. Weiterhin habe ich an der 
Jugendversammlung der DSJ (Deutsche Schachjugend) und an der Sitzung der 
Norddeutschen Schachjugend teilgenommen. 
 
Seit dem letzten Bericht wurden im Dezember erneut die U8 Landesmeisterin und 
der U8 Landesmeister in Verden gesucht und gefunden. 
Im April stand dann das Highlight mit der LJEM in Rotenburg an, wo die 
Landesmeisterinnen und Landesmeister der Klassen U10-U18 ausgespielt wurden. 
An Himmelfahrt fanden dann die Vereinsmeisterschaften U12-U16 in Aurich statt. 
Ein krönender Abschluss der Saison in der Landesklasse war die Aufstiegsrunde, da 
auch alle Vereine aufsteigen wollten. Zeitgleich hatten wir auch ein 
Vorbereitungstraining für die DJEM in Rotenburg. 
 
An Pfingsten wurden die Deutschen Jugendeinzelmeisterschaften in Willingen 
ausgetragen. Mein Dank geht hier besonders an Philipp, der als Delegationsleiter 
sich um alles gekümmert hat, so dass es ein tolles Turnier für alle Teilnehmer war. 
Und einen Deutschen Meister konnten wir auch stellen ! 
 
Die Jugendligen erfreuen sich weiterhin großer Beliebtheit, 49 Mannschaften sind in 
der Jugendklasse gemeldet, 8 in der Jugendliga und 3 in der Jugend-Bundesliga. 
Insgesamt also 60 Mannschaften und damit auch ein leichtes Plus. 
 
Ich möchte mich bei allen Vereinen bedanken für ihr Engagement in der 
Jugendarbeit! 
 
Quadratisch-taktische Grüße 
 
Björn Krüger 
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Bericht des Referenten für Öffentlichkeitsarbeit 

Hallo Schachfreunde in Niedersachsen, 

Im zweiten Jahr meiner fünften Amtszeit als Referent für Öffentlichkeitsarbeit im Nie-
dersächsischen Schachverband (NSV durfte ich erneut zahlreiche spannende Aufga-
ben übernehmen und gemeinsam mit engagierten Mitstreiter:innen an der Außendar-
stellung unseres Verbandes arbeiten. 

Mein besonderer Dank gilt Marcel Jünemann, unserem Webmaster, für die stets zu-
verlässige und enge Zusammenarbeit sowie den Vereinen und Vorstandskolleg:in-
nen, die durch das Einsenden von Informationen oder das eigenständige Hochladen 
von Beiträgen wesentlich zur Öffentlichkeitsarbeit beigetragen haben. 

Ein Schwerpunkt meiner Tätigkeit lag auch in diesem Jahr im Verfassen und Veröf-
fentlichen von Artikeln auf der Verbandswebseite www.nsv-online.de. Hervorheben 
möchte ich zudem die wertvolle Unterstützung durch unseren FSJler Jan Pubantz, 
der sich mit großem Engagement um den Instagram-Auftritt des NSV gekümmert und 
diesen mit kreativen Inhalten (beispielsweise die Einführung des »Zug des Monats«) 
gefüllt hat. 

Für die zukünftige Arbeit im Bereich Öffentlichkeitsarbeit freue ich mich über noch 
mehr Hinweise zu Turnieren, Veranstaltungen und besonderen Schachaktionen aus 
den Vereinen. Da es nicht immer einfach ist, alle Aktivitäten in Niedersachsen zu 
überblicken und redaktionell aufzubereiten, bin ich auf die aktive Mithilfe von Verei-
nen und Schachspielenden angewiesen. Informationen – gerne auch bereits als 
Textbausteine – zu regionalen oder überregionalen Projekten nehme ich jederzeit mit 
Dank entgegen. 

Gemeinsam können wir die Sichtbarkeit unseres Verbandes weiter stärken und die 
Begeisterung für das Schachspiel in Niedersachsen nach außen tragen. 

Referent für Öffentlichkeitsarbeit im NSV 

Benjamin Löhnhardt 

Göttingen,21.Juli 2025 
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Bericht des Referenten für Organisation und Verwaltung 
 
 

Lehrte, 23.08.2025 
 
 
Liebe Schachfreundinnen, liebe Schachfreunde! 
 
 
Das zweite Jahr meiner sechsten Amtszeit als Referent für Organisation und Verwal-
tung liegt nun hinter mir. 
 
Das Kalenderjahr wird traditionell mit der LEM eröffnet. Wir waren mal wieder ausge-
bucht und hatten sogar eine lange Warteliste. Leider ist auch bei dem Turnier ein zu-
nehmender Trend zur Unverbindlichkeit zu konstatieren. Mehrere Abmeldungen er-
folgten so kurzfristig, oder sogar gar nicht, dass nicht alle Startplätze wieder neu be-
legt werden konnten.  
 
Zu meinem originären Aufgabengebiet gehört die Ausfertigung der Urkunden für 
langjährige Mitglieder. Hier ist als Trend festzustellen, dass immer mehr Vereinsfunk-
tionäre ihre Mitgliederlisten durchschauen und dann enbloc Urkunden für 25- und 40-
jährige Mitgliedschaften beantragen. Als Nebeneffekt ist zu bemerken, dass die zu 
ehrenden Mitglieder immer jünger werden. Wohl, weil die Kinder heutzutage früher in 
den Verein eintreten. Der geänderten Bedeutung soll mit einer Anpassung der Verlei-
hungsordnung Rechnung getragen werden. Siehe hierzu den nachstehenden Antrag. 
 
Bereits vor einigen Jahren haben wir im Vorstand die Einführung einer zentralen Da-
teiablage beschlossen. Mehrere Referate nutzen diese auch schon vorbildlich. Ich 
habe begonnen dort ebenfalls historische Dokumente abzulegen. Meinen ursprüngli-
chen Plan, die ausgewerteten Archive in einer Chronik zum 100jährigen Jubiläum zu-
sammen zu fassen, konnte ich aus Zeitgründen zwar nicht umsetzen, die Protokolle, 
Tabellen, Turnierberichte, einige wenige Fotos sowie weitere Artikel möchte ich aber 
gerne für die Nachwelt digital sicher aufbewahren. 
 
 
 
Jörg Tenninger   



 NIEDERSÄCHSISCHER SCHACHVERBAND e.V.  

 

Kongressunterlagen 27. September 2025 Seite 25 
 

Bericht des Referenten für Problemschach 
 

 

Liebe Schachfreundinnen, liebe Schachfreunde! 
 
Die offene Problemlösemeisterschaft 2025 des Niedersächsischen Schachverbandes 
fand am 4. Januar wieder in der gewohnten Umgebung im Rahmen der Niedersächsi-
schen Landesmeisterschaften in Verden statt.  
 
Im stark besetzten Teilnehmerfeld mit vielen Problemkomponisten und ehemaligen Lö-
semeistern setzte sich erneut FM Hauke Reddmann (SK Wilmersdorf) durch. Zweiter, 
bester Niedersachse und gleichzeitig bester jugendlicher Teilnehmer wurde Laurentius 
Nguyen (SV Laatzen). 
 
Das Manfred-Tietze-Gedenkturnier wurde abgeschlossen, aufgrund der Qualität der 
eingesandten Aufgaben ist das Turnier als Erfolg zu werten. Der 1. Preis ging an den 
Berliner Kompositionsgroßmeister Marcel Tribowski, der 2. und 3. Preis blieben in Nie-
dersachsen und gingen an den Kompositions-IM Michael Herzberg vom Schachclub 
Bad Salzdetfurth. 
 
In Kooperation mit dem NSV wird aktuell ein Kompositionsturnier zum Jubiläum der 
3.000 Ausgabe der Schachecke der Landeszeitung für die Lüneburger Heide ausge-
richtet, unsere Homepage nsv-online.de fungiert dabei als offizielles Verkündungsor-
gan. 
 
Mein Dank geht an Godehard Murkisch, der im Hintergrund stets und immer für das 
Problemschach tätig ist, Carsten Ehlers von der deutschen Problemschachvereinigung 
Schwalbe, der die Problemistentreffen in Lüneburg organisiert und die Schachecke der 
Landeszeitung für die Lüneburger Heide betreut, sowie Prof. Hans Gruber als Preis-
richter beim Manfred-Tietze-Gedenkturnier. 
 
Auch habe ich im Berichtszeitraum wieder die Lösemeisterschaften des Schachbezirks 
III ausgerichtet. Andere Schachbezirke haben wie üblich nicht angefragt. 
 

 
 
Veltheim/Ohe, 22. August 2025     Holger Buck 
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Bericht der Schatzmeisterin 

Aufgaben 

- Konto des NSV: Überwachung der Zahlungseingänge für Veranstaltungen und
Turniere, Durchführung von Überweisungen, Versand von Zahlungserinnerungen

- interne Buchungsdatei: Erfassung der Aufwendungen und Erträge, Verbuchung der
Kontoumsätze

- Erstellung Bilanz und GuV: Aufbereitung der Unterlagen für die Kassenprüfer, den
Kongress und den LSB

- Haushaltsplan: Zuordnung der Aufwendungen und Erträge zu den einzelnen
Positionen, Erstellung eines Entwurfs zur Jahresplanung

- Mittelanforderung LSB: Zusammenstellung der Unterlagen und Berechnung der
anzufordernden Mittel

- Mitgliederverwaltung: Erstellung der Beitragsrechnungen für die Bezirke

- Erbschaftsangelegenheit: Regelung der Konto- und Depotführung mit der
Landessparkasse, Verbuchung der Einnahmen und Ausgaben

- Teilnahme an Präsenzsitzungen und Online-Besprechungen

Finanzen 

Der Abschluss mit GuV ist diesem Bericht beigefügt. Die Liquidität des NSV war zu 
jedem Zeitpunkt des Berichtsjahres gegeben. In der mit der NSJ konsolidierten Ge-
winn- und Verlustrechnung ist ein Gewinn von 18.151,32 € ausgewiesen. Bereinigt 
um die aus der Erbschaft in dem Jahr zugeflossenen Mittel (Wohnungsverkauf, Er-
löse Wohnungsbaugenossenschaftsanteilen sowie Zins- und Dividendenerlösen) 
würde unser ordentlicher Haushalt allerdings mit einem Minus von rund 45.000,-- ab-
schließen. Selbst nach Herausrechnung der Jubiläumskosten bleibt ein strukturelles 
Defizit, dass die Notwendigkeit der beantragten Beitragserhöhung unterstreicht. 

Das Arbeitsvolumen in meinem Referat hat sich in den letzten Jahren (mehr abzu-
rechnende Lehrgänge, größeres Turnierangebot mit Verbuchung von Startgeldzah-
lungen, Abrechnung von Projekten mit der Lotto-Sport-Stiftung, Buchungen rund um 
die Erbschaft, usw.) wesentlich gesteigert. Ehrenamtlich war dies nicht mehr zu 
schaffen. Der geplante (notwendige) Umstieg auf ein professionelles Buchhaltungs-
programm wird zumindest in der Übergangszeit noch einmal den Arbeitsaufwand er-
höhen. Ich bin dankbar, dass kurzfristig die Entscheidung getroffen wurde, Detlef 
Paashaus als Buchhalter einzustellen.  

Ich werde diesen Umbruch nutzen und mich im Kongress nicht zur Wiederwahl stel-
len. Ich danke allen Kolleginnen und Kollegen im NSV-Vorstand, in den Bezirksvor-
ständen sowie auch den Funktionären in den Vereinen für die vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit in den vier Jahren meiner Amtszeit. 

Dagmar Aden    Moormerland, 23.08.2025 
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Bericht der Kassenprüfer  
über die Prüfung des Geschäftsjahres 2024 
 
 
 
Am 03.08.2025 haben die Schachfreunde Jörg Heuer und Mathias Gehrke die Kas-
senprüfung des Niedersächsischen Schachverbandes durchgeführt. Es lagen hierzu 
alle Belege und Kontoauszüge in Papierform und in digitaler Form vor. Das Bankgut-
haben zum Anfang und zum Ende des Geschäftsjahres, sowie die korrekte Über-
nahme in die NSV-Buchführung, wurden überprüft. Die Einnahmen und Ausgaben 
wurden stichprobenartig geprüft und bei Fragen konnte Dagmar Aden als Schatzmeis-
terin alle Sachverhalte nachvollziehbar aufklären. Aus Sicht der Kassenprüfer ist Dag-
mar Aden eine tadellose Führung der Kasse des NSV zu attestieren. 
 
Die Würdigung der Erbschaft und des gesamten NSV-Jahresabschlusses, durch den 
bestellten Wirtschaftsprüfer, findet am 02.09.2025 statt. Hierbei wird Mathias Gehrke 
als Kassenprüfer mit anwesend sein. Das Ergebnis der Würdigung kann dem NSV-
Kongress Protokoll entnommen werden. 
 
Wir stellen daher den Antrag an den ordentlichen Kongress, die Schatzmeisterin und 
den gesamten Rest des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2024 zu entlasten. 
 
 
Hannover und Sassenburg, den 03.08.2025 
 
gez. Jörg Heuer 
 
gez. Mathias Gehrke 
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Bericht des Referenten für das Schiedsrichterwesenwesen 

Liebe Schachfreunde, 

gerne gewähre ich Einblick über die Tätigkeiten 2025 aus dem Referat „Schiedsrich-
terwesen“. 

Ich möchte einleiten mit einer kleinen Überschneidung zum Rechenschaftsbericht 
2024. Bereits im letzten Jahr hatte ich erwähnt, dass wir im Zusammenhang mit dem 
NSV-Jubiläum im vierten Quartal 2024 keine Möglichkeiten hatten, eine Neuausbil-
dung zum Regionalen Schiedsrichter anzubieten. Das erwähne ich deshalb noch-
mals, weil auch trotz unseres Angebots im Frühsommer 2025 eine solche Veranstal-
tung leider nicht zustande kam. Der Grund lag diesmal darin, dass zum Anmelde-
schluss die Anzahl der Nachfragen so gering war, dass sich eine Durchführung nicht 
gelohnt hätte. Inzwischen liegen aber mehrere Anfragen aus Niedersachsen und 
auch aus benachbarten Landesverbänden vor, so dass im letzten Quartal 2025 eine 
solche Planung wieder sinnvoll erscheint. In Frage kommen auch alternative Ausbil-
dungsmodelle wie z.B. einen Teil des Unterrichtsstoffes online zu vermitteln oder 
auch Ausbildungswochenenden direkt bei Euch im Verein – sprecht mich gerne dazu 
an! 

Die im letzten Rechenschaftsbericht auch schon erwähnten Jubiläumsturniere in 
Wolfsburg (Normen-Einladungsturnier und Open / November) wurden ebenso wie die 
Landes-Blitzmeisterschaften im Einzel und im Team (Dezember 2024 / Braun-
schweig) mit einer Mischung aus Schiedsrichtern mit FIDE-Titeln sowie zusätzlich mit 
bei uns ausgebildeten Schiedsrichtern durchgeführt. 

Das gilt auch für die im Januar 2025 durchgeführte LEM in Verden, bei der aus orga-
nisatorischen Gründen erstmals mit „gelben“ und „roten“ Karten gearbeitet wurde. 
Diese lagen in manchen Fällen direkt neben einem Spieler. Bitte nicht mit Fußball-
Wochenenden verwechseln, in Verden dienten die Karten lediglich als Hinweis für 
alle anwesenden Schiedsrichter, dass an diesem Brett bereits mindestens ein Regel-
verstoß geschehen war. Bei rund 250 anwesenden Spielern sind solche Erinnerungs-
hilfen für Schiedsrichter mitunter notwendig. Gut möglich, dass das auch bei der LEM 
2026 erneut so umgesetzt wird. 

Auch die Rapid-LEM sowie der NSV-4er-Pokal (beides im Mai 2025) wurden bei der 
Durchführung von durch uns ausgebildete Schiedsrichter unterstützt. 

Hinzu kommen noch ein paar Turniere vom NSV-Grand-Prix, auch hier waren unsere 
niedersächsischen Regelhüter am Werk. 

Erfreulich ist hierbei, dass die in Niedersachsen ausgebildeten Schiedsrichter auch 
tatsächlich später im Turnierbetrieb wiederzufinden sind. 

Gerne beginnen wir in Kürze mit der Zusammenstellung von Schiedsrichter-Teams 
für die nächsten (genannten) Turnierserien, die sich ja immer wiederholen. Wer inte-
ressiert ist, kann sich gerne melden! 

Für Fragen, Anregungen oder auch Kritik wendet euch bitte an mich. Die Kontakt-
möglichkeiten findet ihr auf der NSV-Homepage! 

Mit besten Grüßen 
IA Stefan Ewert 
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Bericht des Referates für Senioren 

Die 57. Niedersächsische Senioreneinzelmeisterschaft wurde zum 4. mal hinterei-
nander in Sottrum ausgetragen. Dies spricht natürlich für die Beliebtheit und Attrakti-
vität dieses Turniers in diesem Ort und der Spielstätte, dem Gasthof Röhrs. Es war 
mit 72 Teilnehmern (davon 4 Frauen) fast ausgebucht. Die max. Teilnehmerzahl von 
80 wurde wegen mehrerer kurzfristiger Absagen (auch noch am Spieltag) trotz War-
teliste (kurzfristige Zusagen mit Quartierbestätigung waren nicht mehr möglich) nicht 
ganz erreicht. Dies tat der Spiel- und Kampffreude der verbliebenden Schachfreunde 
keinen Abbruch und so wurde bei etwas großzügigerem Platzangebot ein tolles Tur-
nier. gespielt. Um optimale Spielbedingungen zu gewährleisten wird auch im kom-
menden Jahr die Teilnehmerzahl wieder begrenzt. Ich selber spielte als "Geradema-
cher" zwei Partien mit, sodass bei kurzfristigen Ausfällen Keiner am Brett unnütz her-
umsitzen musste. 

Sieger wurde mit 5,5 Punkten aus 7 Partien dank besserer Feinwertung Holger Fabig 
von der SK Marmstorf GW Harburg (leider kein Niedersachse und damit kein Kandi-
dat für unsere Ländermannschaft!) 

Bester Niedersachse war der Drittplazierte Ernst Heinemann vom SK Union Olden-
burg. Nestorensieger wurde Franz Paus von den Schachfüchsen Kempen. 

Hier ein Blick auf die Endrangliste, Plätze 1 bis 10 

und die Erstplat-
zierten der 57. Of-
fenen NSV Sen 
EM 2025:  

NSV-Senio-
renschachreferent 
H. Weist, E. Esch-
holz (4.), E. Sie-
benhaar (5.), Tur-
niersieger H.
Fabig, P. Pautz
(2.), E. Heinemann
(3. und NSV-Seni-
orenmeister 2025),
NSV-Sportdirektor
D. Rütemann
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Blitzeinzelmeister wurde bei 12 Teilnehmern wie im Vorjahr Erich Siebenhaar (TSV 
Schott Mainz - er gewann alle Partien-) Wolfgang Klettke (SV Caissa Wolfenbüttel) 
wurde als Drittplazierter niedersächsischer Blitzmeister. 
 

Rolf Sicker ((SK Blauer Springer Paderborn) gewann die Schnellschachmeisterschaft 
(18 Teilnehmer/innen). Bester Niedersachse war Arno Köhne (SK Union Oldenburg) 
 

Weitere ausführliche Berichte und viele Fotos sind im Internet unter http://nds-schach-

senioren.de/ gespeichert. 
 

Auch wenn Wiederholungen langweilig sind, gilt es wiederum festzuhalten: Ein be-
sonderer Dank gilt dem Gasthof Röhrs in Sottrum, der nicht nur die Räumlichkeiten 
zur Verfügung stellte, sondern auch im Servicebereich (Übernachtung, Verpflegung 
etc.) zu unserer vollsten Zufriedenheit arbeitete. Auch die Turnierbetreuung vor und 
während der Wettkämpfe war mit der Vorsitzenden des Schachclubs Sottrum, Meike 
Schittek, und der EDV-Begleitung - Wolfgang Torkler, der auch noch mitspielte- opti-
mal. 
 

Die Mannschaftsmeisterschaft der Landesverbände 2025 wird vom 21. bis 27. Sep-
tember in Bad Soden Salmünster durchgeführt. Ich werde dem Kongress am 27. 
September aktuell berichten. 
 

Hervorzuheben ist die aktuelle Berichterstattung vom Betreuer unserer Senioren-
homepage Alfred Newerla untermalt mit vielen Fotos von Wolfgang Klettke 
 

Am 20.09. und 21.09. findet/fand die Endrunde des diesjährigen Senioren-Pokals in 
Buxtehude statt (Betreuer und Organisator Bernd Watermann). Absagebedingt 
wird/soll eine "NSV-Ehrenmannschaft" mit Reinhard Piel, Alfred Newerla, Hartmut 

Weist und Bernd 
Watermann die 
Viererendrunde 
komplettieren. Da 
bei Redaktions-
schluss dieses 
Berichtes noch 
kein Ergebnis 
vorlag, werde ich 
auch hier aktuell 
dem Kongress 
berichten. Aktuel-
lere Infos mit Fo-
tos auch von der 
Endrunde 2024 
gibt es unter 
http://nds-schach-

senioren.de/ 
 

Titelverteidiger ist die Seniorenmannschaft Fortuna Logabirum 
 
Osnabrück im August 2025 
Hartmut Weist 
Referent für Seniorenschach im NSV  

http://nds-schachsenioren.de/
http://nds-schachsenioren.de/
http://nds-schachsenioren.de/
http://nds-schachsenioren.de/
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Bericht des Sportdirektors 

Liebe Schachfreundinnen und Schachfreunde, 

ich habe an allen Sitzungen des geschäftsführenden Vorstands teilgenommen. Be-
rufsbedingt konnte ich an einer Online-Sitzung des Vorstandes im Juni nicht teilneh-
men. Eingeplant habe ich auch die Sitzung in Hellern. 
Im November 24 leitete ich die Jubiläums Turniere in Wolfsburg. Das IM Turnier 
wurde von Stefan Ewert übernommen, da ich direkt aus Wolfsburg dienstlich nach 
Berlin weiterreisen musste. 
An allen Onlinesitzungen der Bundesspielkommission habe ich die Interessen des 
NSV vertreten. Neben der Terminplanung und Vergabe von Ausrichtungen kam es in 
der Sitzung am 30. April zu einer grundsätzlichen Aussprache über die Arbeit des 
Bundesturnierdirektors. Hier wurde Kritik an der Terminplanung sowie an der Turnier-
abwicklung geübt. Der Kritik meiner Landesspielleiterkollegen kann ich mich voll und 
ganz anschließen. Diese wurde von mir auf dem Bundeskongress des DSB in Pader-
born nochmals persönlich vorgetragen. Es kann nicht sein, dass Mails nicht beant-
wortet werden und Ausschreibungen wenige Wochen vor dem Turnier nicht vorlie-
gen. Direkt nach dem Kongress habe ich den Vizepräsident Sport eingeschaltet und 
um Hilfe gebeten. Zukünftig bin nicht mehr bereit, die Arbeitsweise des DSB zu dul-
den. 
Anfang Januar stand aus spieltechnischer Sicht der Höhepunkt des Jahres an. Un-
sere LEM. Ich habe dort die Turnierleitung übernommen. Vielen Dank an die Kolle-
ginnen und Kollegen für die gute Arbeit und den reibungslosen Ablauf der LEM. Nach 
der LEM ist vor der LEM. Die Organisation läuft bereits wieder. 
Im März leitete ich unsere jährliche Sitzung des Spielausschusses in Hannover. Hier 
haben wir die Spieltermine der kommenden Saison festgelegt sowie redaktionelle 
Änderungen an der Turnierordnung vorgenommen. 
Die Termine wurden von mir auf der Homepage veröffentlicht.  
Vor meiner Amtszeit hatte der Spielausschuss beschlossen, die Pokalmannschafts-
meisterschaft als Wochenendturnier auszurichten. Diese führten wir in Uelzen durch. 
Im kommenden Jahr übernimmt der Landesschachbund Bremen die Ausrichtung. 
Danach werden wir im Spielausschuss intensiv über das Turnier sprechen. Insge-
samt bin ich mit dem Pokalwettbewerb nicht zufrieden. 
Vor Ostern besuchte ich die Siegerehrung der Senioren LEM in Sottrum. Herzlichen 
Dank an das Team von Hartmut Weist für die Organisation. Wieder einmal ausver-
kauft! 
Im August nehme ich an der Mitgliederversammlung des Bezirks Oldenburg-Ostfries-
land teil.  
Weiterhin stand ich im laufenden Jahr im Austausch mit den Spielleitern der Bezirke. 
Eingehende Mails versuche ich zeitnah zu beantworten. 
Bedanken möchte ich mich bei den Spielleitern der Bezirke, den Referenten und 
Staffelleitern des NSV sowie dem Vorstand für die gute Zusammenarbeit!  
Gerne stehe ich für Rückfragen zur Verfügung. 

Wildeshausen, 10.08.2025 
Dirk Rütemann 
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Bericht des Referenten für Spielgeschehen 
 

 

Liebe Schachfreundinnen und Schachfreunde, 
 
im Berichtszeitraum nahm ich an folgenden Veranstaltungen teil: 
  8. März Spielausschuss in Hannover 
  9. April Vorstandssitzung (Video) 
  5. Juni Vorstandssitzung (Video) 
 

Mein besonderer Dank gilt den Schiedsrichtern Hans Bachmann, Jörg Tenninger, 
Stefan Ewert und Dirk Rütemann, die mich bei den Blitz- und Pokalwettbewerben 
vertreten haben. 
Negativ aufgefallen ist der DSB-Sportdirektor, der oft nicht zu erreichen war und auf 
Anfragen sehr verspätet (wenn überhaupt) reagierte. Auch der Erhalt von Ausschrei-
bungen war problematisch. 
 
 
Spielgemeinschaft Niedersachsen/Bremen: Die Saison verlief ohne Probleme, es 
gab keine Protestfälle. 
An dieser Stelle gilt mein herzlicher Dank den Staffelleitern Benjamin Hinnenberg, Uwe 
Daleszynski und Peter Quasigroch. 
 
Landesmeisterschaft: Das Organisationsteam unter der Federführung von Jörg Ten-
ninger hat wie gewohnt hervorragende Arbeit geleistet. Das Meisterturnier konnte 
Christian Polster mit 5,5/7 gewinnen. 
 
Blitzwettbewerbe: Die Blitzeinzelmeisterschaft fand am 7. Dezember mit 24 Teilneh-
mern im Rahmen des NSV-Jubiläums in Braunschweig statt. Sieger wurde Hannes 
Ewert. Auf den Plätzen 2 & 3 folgten Tobias Vöge und Matthias Tonndorf. 
Die Blitzmannschaftsmeisterschaft fand am 8. Dezember im Rahmen des NSV-Jubi-
läums in Braunschweig mit 15 Mannschaften statt. Siegreich war am Ende HSK Lister 
Turm. Ebenfalls für die NBMM haben sich SK Nordhorn-Blanke und SK Lehrte qualifi-
ziert. 
 
Schnellschachmeisterschaft: Durch die besondere Kalendersituation konnte die 
Schnellschach-Einzelmeisterschaft leider nicht im Rahmen der LEM 2025 durchge-
führt werden. Sie wurde am 4. Mai im Anderter Open ausgespielt. Für die Deutsche 
Schnellschachmeisterschaft haben sich Torben Knüdel (Platz 2) und Tim Sauer  
(Platz 5) qualifiziert.  
 
Pokalwettbewerbe: Die Pokal-MM wurde wieder zentral in Uelzen an einem Wochen-
ende (23.-25. Mai) nach Schweizer System fünfrundig ausgetragen. Es gewann der 
SK Nordhorn-Blanke vor Post SV Uelzen und SK Lehrte. Teilgenommen haben 15 
Mannschaften. 
Der Dähne-Pokal wurde am 16. und 17. November in Wolfsburg ausgetragen. Erst 
nach zwei Stichkämpfen konnte sich Sebastian Müer gegen Yannick Koch durchset-
zen. 
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Ergebnisse 
Sie erhalten hier einen Überblick über die im vergangenen Jahr durchgeführten 
Schachveranstaltungen und deren Ergebnisse sowie der Platzierung der NSV’ler auf 
Norddeutscher bzw. DSB-Ebene. Die vollständigen Ergebnisse sind im Internet zu fin-
den, sodass sie hier nicht mehr abgedruckt werden. 

Mannschaftswettkämpfe: In der 2. Bundesliga ist HSK Lister Turm auf Platz 8 gelan-
det (12 Mannschaften). 
In der Oberliga Nord-West konnte der Sieger SK Kirchweyhe II beide Stichkämpfe ge-
winnen und steigt somit in die 2. Bundesliga auf. Abgestiegen ist die SG Osnabrück.  

Dähnepokal: Sebastian Müer (Platz 15 mit 2,5/5) und Yannick Koch (Platz 21 mit 2/5) 
haben den NSV vertreten. 

Pokal-MM: Alle drei Vereine, HSK Lister Turm, SK Lehrte und Post SV Uelzen über-
standen die Vorrunde erfolgreich. Im Achtelfinale (Zwischenrunde 1) verlor SK Lehrte 
gegen OSG Baden-Baden und Post SV Uelzen gegen SF Berlin. Im Viertelfinale (Zwi-
schenrunde 2) musste sich HSK Lister Turm auch der OSG Baden-Baden geschlagen 
geben. 

Blitz: Bei der 47. Norddeutschen Blitzeinzelmeisterschaft am 1. März in Bremerhaven 
qualifizierte sich Torben Knüdel als 8. für die DBEM. Weitere Niedersachsen waren 
Tobias Vöge (Platz 15), Christian Böttcher (Platz 18), Matthias Tonndorf (Platz 19), 
Jan Pubantz (Platz 21), Frank Buchenau (Platz 22) und Sebastian Mündörfer (Platz 
25) bei 30 Teilnehmern. Bei der 52. Deutschen Blitzeinzelmeisterschaft am 24. Mai in
München erreichte Torben Knüdel den 8. Platz bei 30 Teilnehmern. Torben Schulze
den 14. Platz bei 30 Teilnehmern.
Bei der 45. Norddeutschen Blitzmannschaftsmeisterschaft am 5.April in Potsdam (Aus-
richter SV Babelsberg 03) wurde der HSK Lister Turm ungeschlagen Erster und qua-
lifizierte sich somit für die Deutsche Blitzmannschaftsmeisterschaft 2025. Post SV Uel-
zen wurde 14., Hamelner SV 19. und SK Lehrte 24. bei 28 Mannschaften. Bei der
41. Deutschen Blitzmannschaftsmeisterschaft am 10. Mai in Bünde reichte es für
HSK Lister Turm nur für Platz 14 (26 Mannschaften).

Schnellschach: Die 51. Deutschen Schnellschachmeisterschaften fanden am 14./15. 
Juni in Neuwied statt. Nikita Nechitaylo wurde 17. mit 4,5/9 und Daniel Steiner 36. mit 
1,5/9 unter 36 Teilnehmern. 

Deutsche Einzelmeisterschaft: Die 96. DEM wurde wieder in zwei Klassen ausge-
tragen: 
a) Meisterklasse mit 10 Teilnehmern als Rundenturnier
b) Kandidatenklasse nach Schweizer System mit 9 Runden.
Der Landesmeister von Niedersachsen qualifiziert sich für die Kandidatenklasse. Die
beiden Erstplatzierten der DEM-Kandidatenklasse qualifizieren sich für die Meister-
klasse im nächsten Jahr.
Niedersachsen wurde von Christian Polster vertreten, der mit 4,0/9 auf Platz 19 lan-
dete und Tim Sauer, der mit 4,0/9 auf Platz 22 kam (32 Teilnehmer).

Martin Willmann 

Referent für Spielgeschehen 
Niedersächsischer Schachverband 
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Bericht des Referenten für Verbandsentwicklung 
 

 
- NSV-Vorstand 

o Teilnahme an den Vorstandssitzungen (Präsenz/Digital) 

o Teilnahme an den Vorstandssitzungen des geschäftsführenden Vor- 

o stands (Digital) 

o Vertretung des NSV auf der Mitgliederversammlung des LSB 

 

- Verbandsentwicklung 

o Vorbereitung, Koordination und Durchführung des Livestreams und der 

Zusammenfassung vom NSV-Einladungsturnier mit Unterstützung von 

Lukas Winterberg, Justus Bargsten, Patrick Werner, Max Weidenhöfer, 

David Riemay, Tobias Vöge, Josefine Heinemann, David Lobzhanidze 

und Michael S. Langer 

o Präsentationen beim C-Trainerlehrgang in Hannover 

o Ausarbeitung eines Reformvorschlages zum Spielbetrieb 

o Konfliktfreie Strukturierung der NSV-Termine in Zusammenarbeit mit 

Dirk Rütemann 

o Vorbereitung, Koordination und Durchführung des Livestreams der 

LJEM 2025 mit Unterstützung von David Riemay, Jan Pubantz, Tobias 

Vöge, Christian Polster, Rita Nizamova, Niklas Mörke, Wilfried Bode, 

Fabian Stoytn, Germain Kickert, sowie Philipp Kyas, Yannick Koch und 

Björn Krüger aus dem NSJ-Team 

o Unterstützung der NSJ bei der LJEM 2025 in Verden 

o Diverse Austäusche mit Ehrenamtlern aus Niedersachsen zur Steige-

rung der Attraktivität des Schachsports in Vereinen und einer zeitge-

rechten Gestaltung von Ehrenamt 

 

- NSV-Grandprix 

o Kommunikation und Koordination mit Ausrichtern 

o Bereitstellung der Gesamtwertung 

o Vorbereitung zur Nutzung des neuen Anmeldetools für 2026 

 

- NSV-Rapid-Rumble 

o Start des NSV-Rapid-Rumble als eigenständige Turnierserie 

o Aufbau einer eigenen Turnierseite 

o Kommunikation und Koordination mit Ausrichtern 

o Pflege der Teilnehmerlisten und Praxistest des neuen Anmeldetools 

o Bereitstellung der Gesamtwertung 

 

- DSB-Kongress 

o Teilnahme an den NSV-Vorbereitungen zum DSB-Kongress 

o Vertretung niedersächsischer Interessen im und um den Kongress 

o Nachbereitung für die NSV-Homepage 

https://nsv-online.de/grandprix/NSV-Grandprix-Gesamtwertung.pdf
https://nsv-online.de/nsv-rapid-rumble/
https://nsv-online.de/downloads/NSV-Rapid-Rumble-Gesamtwertung-2025.pdf
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Für Fragen zu meiner Arbeit im vergangenen Jahr stehe ich natürlich zur Verfügung. 
Abschließend möchte ich mich noch bei den Mitgliedern des Vorstandes für die gute 
Zusammenarbeit in die letzten 12 Monate bedanken. Meinen besonderen Dank 
möchte ich Benjamin Löhnhardt, Bernd Laubsch, Jan Pubantz, Michael S. Langer, 
sowie den freiwilligen Helfern bei meinen Projekten im letzten Jahr aussprechen. 
Ohne eure Unterstützung wäre dies nicht möglich gewesen. 
 
Niklas Prahl 
Hannover, den 18.08.2025 
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Antrag 1 auf Neufestsetzung des Mitgliedsbeitrages 

Michael S. Langer   Wolfenbüttel, den 18.08.2025 
-Präsident-

Liebe Schachfreundinnen, liebe Schachfreunde, 

Der Kongress möge beschließen, 

den jährlich zu entrichtenden Mitgliedsbeitrag ab dem 01. Januar 2026 wie folgt 
festzulegen: 

Erwachsene 25,-- Euro (bisher 22,-- Euro) 

Passive und Jugendliche 14-17 Jahre 12,50 Euro (bisher 11,-- Euro) 

Jugendliche 10-13 Jahre 6,25 Euro (bisher 5,50 Euro) 

Kinder bis 9 Jahre beitragsfrei (bisher beitragsfrei) 

Begründung: Im vergangenen Jahr hat der Deutsche Schachbund seinen 
Beitrag pro Jahr von 13,-- Euro auf 14,--Euro angehoben. Diese Erhöhung tragen 
wir im Haushaltsjahr 2025 aus eigenen Mitteln. Ab 2026 müssen wir diesen Anteil an 
unsere Bezirke und Vereine weiterreichen. Zusätzlich klafft im ordentlichen Haushalt, 
vornehmlich aufgrund signifikanter Kostensteigerungen ein strukturelles Minus in 
Höhe von ca. 10.000,-- Euro. Da wir uns in den Gremien dafür entschieden haben, 
unser zugegeben großes Sondervermögen nur für besondere und nachhaltig 
wirksame Projekte und Aktivitäten einzusetzen, benötigen wir zur Deckung dieses 
Deltas weitere 2,00 Euro je Vollbeitragszahler*in. In den Bezirksversammlungen wurde 
unser Ansinnen ausführlich von mir vorgestellt. Alle Bezirke haben die geplante 
Anpassung bereits in ihren Haushalten eingestellt. 

Die Kosten für unsere Hauptamtlichkeit werden gemäß Plan bis Ende 2027 aus-
schließlich aus dem Sondervermögen finanziert. 

Ich bedanke mich für Eure Unterstützung. 

Michael S. Langer 
Präsident 



 NIEDERSÄCHSISCHER SCHACHVERBAND e.V. 

Kongressunterlagen 27. September 2025 Seite 42 

Antrag 2 auf Änderung der Verleihungsordnung 

Jörg Tenninger     Lehrte, den 15.08.2025 
-stellv. Präsident-

Liebe Schachfreundinnen, liebe Schachfreunde, 

Der Kongress möge folgende Änderung der Verleihungsordnung beschließen: 

Fassung alt: Fassung neu: 

Der Niedersächsische Schachverband 
e.V. verleiht aus besonderem Anlass
• die Verbandsnadel in Silber bzw. Gold
und den Ehrenbrief
• die Ehrennadel in Bronze, Silber bzw.
Gold,
• die Leistungsnadel in Bronze, Silber
bzw. Gold

I. Verbandsnadeln und Ehrenbrief

1. Die Verbandsnadel in Silber wird an
Vereinsmitglieder des Verbandes verlie-
hen, die mindestens 25 Jahre in
Schachvereinen, die der Organisations-
struktur des Deutschen Schachbundes
angehören, Mitglied sind.

……… 

Der Niedersächsische Schachverband 
e.V. verleiht aus besonderem Anlass
• die Urkunde in Silber, die Verbandsna-
del in Gold und den Ehrenbrief
• die Ehrennadel in Bronze, Silber bzw.
Gold,
• die Leistungsnadel in Bronze, Silber
bzw. Gold

I. Verbandsnadeln und Ehrenbrief

1. Die Urkunde in Silber wird an Ver-
einsmitglieder des Verbandes verliehen,
die mindestens 25 Jahre in Schachver-
einen, die der Organisationsstruktur des
Deutschen Schachbundes angehören,
Mitglied sind.

……… 

Begründung: 

Aus der Mitgliederstatistik ist ersichtlich, dass heutzutage die Kinder in einem viel 
jüngeren Alter in Schachvereine eintreten als in früherer Zeit. Auch ist die Verweil-
dauer in den Vereinen erfreulicherweise länger. Da weiterhin die Datenbasis leichter 
auswertbar ist, sind langjährige Mitgliedschaften leichter zu verifizieren. 
Dies führte in den letzten Jahren zu einem Anstieg der Anträge auf silberne Ver-
bandsnadeln. Das Momentum der Besonderheit dieser Auszeichnung ist dabei ab-
handen gekommen. Die Würdigung der langjährigen Treue zum Schachsport soll da-
her weiterhin mit einer Urkunde zum Ausdruck gebracht werden. Eine Abstufung zur 
40-jährigen Mitgliedschaft aber dadurch erfolgen, dass nur für die 40 Jahre noch eine
Nadel überreicht wird.

Gez.  
Jörg Tenninger 
Stellv. Präsident 
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Antrag 3 auf Einführung einer Selbstverpflichtungserklärung 

Jörg Tenninger     Lehrte, den 15.08.2025 
-stellv. Präsident-

Liebe Schachfreundinnen, liebe Schachfreunde, 

Vom Schachfreund Clemens Sander ist uns ein nennenswertes Vermögen vererbt 
worden. Dieses soll nicht peu à peu ins laufende Geschäft fließen, sondern nur für 
markante, speziell zu begründende Aktivitäten eingesetzt werden.  
Bisherige Entnahmen wurden einzeln in unseren Gremien besprochen und entschie-
den. Die nachstehende Selbstverpflichtungserklärung soll Entscheidungswege trans-
parent und nachvollziehbar machen, sowie den handelnden als auch den überwa-
chenden Personen einen allgemeingültigen Rahmen bieten. 

Ich bitte den Kongress um zustimmende Kenntnisnahme. 
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Selbstverpflichtungserklärung 

I. Präambel
Der Niedersächsische Schachverband e.V. (NSV) hat im Jahr 2023
durch testamentarische Verfügung das gesamte Vermögen des
Schachfreundes Clemens Sander geerbt. Dieses Vermögen be-
stand aus einer Eigentumswohnung, die zwischenzeitlich verkauft
wurde, einem zwischenzeitlich verkauften Pkw, einem Aktiendepot, einem Schließ-
fach mit diversen Goldmünzen und Goldbarren, sowie zwischenzeitlich aufgelöste
Genossenschaftsanteile bei Wohnungsbaugesellschaften und Guthaben auf einem
Girokonto. Insgesamt wurde das Vermögen zum Todeszeitpunkt mit rund 450.000,--
Euro bewertet.
Die auf den NSV umgeschriebenen Werte werden getrennt vom laufenden Geschäft
bei der Braunschweiger Landessparkasse/Nord/LB geführt. Verfügungsberechtigt
sind darüber die BGB-Vorstandsmitglieder (Präsident; stellvertretender Präsident und
Schatzmeister)
II. Grundsätzliche Vorgaben
Die Entscheidung des Erblassers, sein Vermögen dem NSV zu übertragen impliziert,
dass Verfügungen daraus dem Schachsport zugutekommen müssen. Es dürfen so-
mit nur in der Satzung des NSV festgeschriebene Zwecke finanziert werden.
III. Entscheidungscluster
Maßnahmen/ Aktionen, deren Umsetzung durch Vermögensteile des Erbes finanziert
werden sollen, entwickelt und verantwortet der Geschäftsführende Vorstand.
Verfügungssummen bis 10.000,-- Euro pro Einzelmaßnahme werden mit einfacher
Mehrheit im Geschäftsführenden Vorstand entschieden.
Verfügungssummen zwischen 10.000,-- und 50.000,-- Euro werden dem Gesamtvor-
stand zu Entscheidung vorgetragen und müssen dort mit einfacher Mehrheit ent-
schieden werden.
Bei Summen über 50.000,-- Euro entscheidet der Kongress mit 2/3 Mehrheit.
Pro Kalenderjahr wird die Gesamtsumme der Entnahmen auf 100.000,-- Euro be-
grenzt.
Die Dokumentation der Entscheidungen erfolgt durch die entsprechenden Protokolle.
Kosten, die mit der Verwaltung des Vermögens zusammen hängen (z.B. Konto- und
Depotgebühren) bedürfen keiner gesonderten Gremienentscheidungen.
IV. Selbstverpflichtung
Die über das Vermögen verfügungsberechtigten Vorstandsmitglieder (der BGB-Vor-
stand) verpflichten sich hiermit, die vorstehenden Regularien zur Kenntnis genom-
men zu haben und zukünftig anzuwenden. Zukünftige Nachfolger/Nachfolgerinnen
werden von den Vorgängern auf diese Regelungen hingewiesen und unterzeichnen
alsdann dieses Schriftstück. Zu späteren Zeitpunkten gegebenenfalls erhaltene wei-
tere Erbschaften werden schon jetzt in vorstehende Regularien einbezogen.

Ort, Datum ………………………………………. 

____________________   _____________________    __________________ 
    Präsident       stellvertretender Präsident   Schatzmeister 


